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STADT SIEGEN Vorlagennr. 
DER BÜRGERMEISTER 2173/2002 1. Ergänzung

VERWALTUNGSVORLAGE 

Geschäftsbereich  1 
Fachbereich   1/1 
Bearbeitet von:  Herrn Gerald Kühn 

Datum 
06.08.2002 

 
Beratungsfolge Ausschüsse – Rat X öffentlich  nicht öffentlich

 
Ausschuss für Wirtschaftsförderung und Liegenschaften 05.09.2002 

Haupt- und Finanzausschuss 11.09.2002 

Betreff: 

Wirtschaftliches und technologisches Kompetenzprofil der Region Sie-
gen-Wittgenstein-Olpe (Teilfortschreibung des regionalen Entwicklungs-
konzeptes - REK) 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Die mit Vorlage vom 06.08.2002 zur Beschlussempfehlung unterbreitete Stellung-
nahme der Stadt Siegen zu dem vorgelegten Kompetenzprofil wird um die nachste-
henden Ausführungen zum Tagungs- und Kongresszentrum Siegerlandhalle wie folgt 
ergänzt: 

 
3.4 Entwicklungsziel: "Tourismus- und Kulturwirtschaft" 
 

Mit dem Tagungs- und Kongresszentrum Siegerlandhalle verfügen die Stadt 
Siegen und die gesamte Region über einen bedeutenden Imageträger und 
Wirtschaftsfaktor in diesem Wachstumsmarkt. Es rundet die vorhandene tou-
ristische Infrastruktur in hervorragender Weise ab und führt durch den Kauf-
kraftzufluss in jährlich zweistelliger Millionenhöhe der überregionalen Ta-
gungs- und Messeteilnehmer zu entsprechenden Sekundäreffekten für die ört-
liche Hotellerie, Gastronomie, Freizeitindustrie etc. 
 
Steigende Anforderungen der Tagungs- und Messenachfrager im Hinblick auf 
Technik, Ambiente und Größe zwingen zu Modernisierungs- und Erweite-
rungsmaßnahmen, um in Zukunft wettbewerbsfähig zu bleiben. 
 
 

 
Die Sicherung des Tagungs- und Kongresszentrums Siegerlandhalle als 
Image- und Wirtschaftsfaktor der Region durch entsprechende Zuschussge-
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währung für Modernisierungs- und Ausbaumaßnahmen ist deshalb als ge-
meinsames Ziel der Region zu formulieren. 

 
 
 
Sachverhalt / Begründung: 
 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen 

  ja  nein 
 

     
Gesamtkosten jährliche Folgekosten Finanzierung Finanzierung objekt Abstimmung 
der Maßnahme  Eigenanteil bezogene Einnahmen mit dem Kämmerer 
     
       
        

  
ist erfolgt 

      
  

ist nicht erfor-
derlich, da 
Haushaltsmit-
tel im Haus-
haltsjahr zur 
Verfügung 
stehen 

 
Veranschlagung 
           

  
im VermH 
   

im VerwH 
  

Nein 
 

Ja, mit 
  

Haushaltsstelle 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Ulf Stötzel 
 
 
 
Anlagen: 27  




